
Dornröschenwelt (12.09.1997)

Ich wünschte mir, die Welt schläft ein.

Die Zeit, sie bliebe einfach stehen.

Die Sonne schläft beim Scheinen ein.

Der Wind hört auf mit wehen.

Dich nur wecke ich ganz allein.

Denn dich nur will ich haben.

Lasse dich und mich für uns nur sein.

Und die Welt noch weiter schlafen.
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